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Kassiervorgänge 

1. Auftrag wird abgeholt und komplett verkauft 

 
 
 
Wollen Sie Aufträge an der Computerkasse kassieren, müssen Sie sich immer (solange bisher noch nichts 
für den Auftrag an der Computerkasse kassiert wurde) entscheiden, ob der Auftrag abgeholt, nur 
vorausgezahlt oder zurückgenommen wird. 
Bei der Abholung muss der Auftragswert mit max. zwei Zahlarten komplett kassiert werden. Das Programm 
setzt den Auftrag auf mind. abgeholt, ggf. auch auf bezahlt. 
Bei der Vorauszahlung bleibt der Auftrag im Unternehmen, der Kunde leistet aber z.B. eine Anzahlung. Der 
Auftrag steht nicht auf abgeholt. 
Bei der Rücknahme wird der bereits bezahlte Auftragswert mit einer gewünschten Zahlart ausgezahlt und 
alle Werte (Stück und Wert) im Auftrag auf Null zurückgesetzt. 
 
 
 
Hier wurde eine komplette Barzahlung und Abholung gebucht (gelbe Zeile). Der Kundenname (Kasse, 
Carla) und der kassierender Mitarbeiter sind sichtbar, sowie alle von der Buchung betroffenen Konten. 

Mitarbeitername 

 

 
 
Beim Kassensturz erhöht die Barzahlung den Bestand auf 100€. 
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In der Tagesabrechnung werden die Erträge nach Konten aufgelistet. Es erscheinen unter den Zahlarten die 
genutzten Zahlarten und deren Beträge. Hier ist es wichtig zu wissen, dass die Computerkasse Warenfluss 
und Geldfluss völlig getrennt voneinander betrachtet, weshalb die Erträge nicht immer identisch mit den 
Zahlungsarten sein müssen (z.B. wird ein Auftrag vorausgezahlt, aber die Ware ist noch nicht gebucht 
wurden). 
 

 
 
Bei Abholung mit kompletter Bezahlung (keine Zahlart mit Kreditkennzeichen wurde genutzt) wird der 
Auftrag auf abgeholt und bezahlt gesetzt. 
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In der Zahlungsverwaltung des Auftrags wird die gebuchte Zahlung sichtbar. 
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2. Auftrag wird abgeholt, angezahlt und der Restbetrag 
später überwiesen (entspricht in etwa in einem 
Abo/Ratenvertrag) 

 
 
Hier wird bei Abholung der Auftrag ebenfalls komplett mit zwei Zahlarten kassiert, allerdings wird dabei eine 
Kreditzahlart Kredit genutzt. Dies führt dazu, dass der Auftrag weiterhin auf nicht bezahlt gesetzt wird. Es ist 
nämlich nicht sichergestellt, ob das Geld wirklich fließt. Erst wenn Sie z.B. den Überweisungseingang auf 
Ihrem Konto registriert haben, sollten Sie diesen Auftrag mit seinem offenen Wert (hier 40€) abschließend 
kassieren (z.B. Zahlart Überweisung). 
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In der Zahlungsverwaltung nur der erlöste Teil als Buchung registriert. 
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Im Tagesabschluss auf dem Reiter Journal wird nur der erlöste Teil als Buchung registriert. 
 

 
 

Mitarbeitername 

Beim Kassensturz erhöht sich der Bestand bei Barzahlung um 60€. 
 

 
 

 



winIPRO-Computerkasse – Buchungsbeispiele 9 

3. Teilzahlung zu einem bereits abgeholten Auftrag (wie 
bei Raten/Abo) 

 
 
Wurde ein Auftrag abgegeben und dabei eine Kredit-Zahlart genutzt, kann der Auftrag weiterhin an der 
Computerkasse aufgerufen werden. Sie können dabei entscheiden, ob Sie eine Restzahlung, Teilzahlung 
oder eine Rücknahme buchen. 
 

 
 
 
 

 
 
Die Teilzahlung wurde im Beispiel als Überweisung gebucht. Es erhöht sich der Bestand bei Überweisung 
auf 20€. 
 

Mitarbeitername 
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Das Programm plant bei Teilzahlung die weiteren Teilzahlungen. Daher erscheint in Zeile 3 die letzte, 
geplante Überweisung. 
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4. Restzahlung eines bereits abgeholten Auftrages (wie bei 
Raten) 

 
 
Abgeholte aber noch nicht komplett gezahlte Aufträge erscheinen solange in der Computerkasse, bis sie 
komplett gezahlt wurden. Wählen Sie bitte in solchen Fällen Restzahlung und buchen den offenen Betrag 
mit der gewünschten Zahlart. 
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Mitarbeitername 
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5. Auftrag wird angezahlt und bleibt im Geschäft 

 
 
Die klassische Anzahlung bei neuen Aufträgen. Haben Sie eine Brille verkauft und kassieren eine 
Anzahlung, so rufen Sie bitte den Auftrag auf und wählen Vorauszahlung und  kassieren die Anzahlung mit 
der gewünschten Zahlart. 
Gibt es noch keinen Auftrag, wählen Sie bitte Brille Neu oder CL Neu und gehen wie oben beschrieben vor. 
Es wurde ein leerer Auftrag angelegt und  die Anzahlung auf den Auftrag gebucht. Sie sollten Sie auf die 
Papierkartei die neue Auftragsnummer notieren. (siehe auch Kassiervorgang 7) 
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Mitarbeitername 

 
Bei der Vorauszahlung erhöht sich bei der jeweiligen Zahlart die Einnahme (hier Bar von 160 auf 190€) 
ohne das Erträge gebucht werden könnten. Dieses Beispiel zeigt die Trennung von Geld- und Warenfluss. 
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6. Verkauf eines Gutscheins 

Bei Gutscheinen handelt es sich um einen Handelswarenartikel, der im Handelswaren-
Artikelstamm angelegt werden muss. 

Beim Verkauf eines Gutscheins verwenden Sie die Kurzcodes. In den Einstellungen der 
Computerkasse wurde der Gutschein mit einem Kurzcode versehen. Nun geben Sie den 
Kurzcode für Gutschein ein,  tragen den Wert ein und kassieren mit der gewünschten 
Zahlart. 

Durch die Einstellungen bei den Kurzcodes kann so in den Tagesabrechnungsübersichten 
der Gutschein gesondert aufgeführt werden und Sie können die verkauften und eingelösten 
Gutscheine überblicken. 
 

 

Mitarbeitername 
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Mitarbeitername 

 

 

Mitarbeitername 
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Konto 8000 enthält 
den 50€-Gutschein
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7. Auftrag mit Kundenbezug wird beim Kassieren angelegt 
(Aufträge werden erst abends in die EDV eingegeben und 
eine Anzahlung soll sofort kassiert werden) 

Ist in Ihren Arbeitsabläufen vorgesehen, dass Aufträge nicht bei der Erfassung sondern zu einem späteren 
Zeitpunkt in die EDV eingeben werden, so kann es aufgrund einer Vorauszahlung notwendig sein den 
Auftrag an der Computerkasse zu kassieren. 
Dazu müssen zumindest die Kundenstammdaten des Kunden angelegt sein. Im nächsten Schritt gehen Sie 
in die Computerkasse und rufen den Kunden auf. Nun wählen Sie Brillenauftrag Neu oder CL Auftrag Neu 
und könnten unter der neu erzeugten Auftragsnummer eine Vorauszahlung kassieren. Die Auftragsnummer 
sollte nun auf der Papierkartei vermerkt werden, damit die spätere Eingabe des Auftrags unter der richtigen 
Auftragsnummer durchgeführt wird. 
 

 

Mitarbeitername 
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Mitarbeitername 
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Bei einer Vorauszahlung erhöhen sich keine Umsätze bei den Erträgen, sondern nur die Bestände bei den 
Zahlarten. 
 

 
 
Es entsteht ein leerer Auftrag, für den eine Anzahlung geleistet wurde. 
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8. Fassung und Gläser werden nachträglich in den durch 
die Kasse angelegten Auftrag eingegeben. 

 
 

 
 
Die Vorauszahlung wird nun mit dem entstehenden Auftragswert verrechnet. Wenn genau der Auftragswert 
angezahlt wurde, so ist in dem Feld Offen der Betrag 0€. Wurde überzahlt, so ist der überzahlte Betrag an 
dem negativen Vorzeichen zu erkennen. Hier handelt es sich um eine Unterzahlung, d.h. der Kunde muss 
noch 207,50 bezahlen. 
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9. Verkauf ohne Kundenbezug 

Hier ist nur zu beachten, dass bei solchen Verkäufen keine Kreditzahlarten ausgewählt werden können. Aus 
Sicherheitsgründen werden Zahlarten mit dem Merkmal Kredit nur beim Kassieren von Aufträgen erlaubt. 
Hintergrund: Zu einem Auftrag gibt es einen Kundenstamm und damit die Möglichkeit bei Nicht-Bezahlung 
des Kredits Maßnahmen vorzunehmen. 
 

 
 

 



winIPRO-Computerkasse – Buchungsbeispiele 27 

 

Mitarbeitername 
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10. Rücknahme eines abgeschlossenen Verkaufs 
 

 
 
 
Verkaufrücknahme 
 
 
Wird ein Auftrag vom Kunden zurückgegeben, können Sie zur passenden Auftragsnummer eine 
Rücknahme buchen. Die Auszahlung des Auftragswertes kann dabei nur mit Bar-Zahlarten z.B. Bar oder 
Gutschein erfolgen. Zahlarten mit Kredit-Merkmal sind nicht auswählbar. 
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Mitarbeitername 

 
Bei Rücknahmen erhalten die Beträge ein negatives Vorzeichen. 
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Rabatte und Rückzahlungen erscheinen in den Spalten Rbt./Rück sowie Rückzahlung und erhöhen deren 
Bestände. 

 



winIPRO-Computerkasse – Buchungsbeispiele 32 

 
 

 
 
Die Auftragswerte und Stückzahlen werden auf Null gesetzt, Ware wieder ins Lager zurückgebucht. 
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11. Bezahlter und abgeholten Auftrag wird nachträglich 
geändert 

Wird ein bereits bezahlter und abgeholter Auftrag nachträglich bzgl. der Preise verändert (z.B. VK eines 
Glases um 15€ reduziert), so vermindert sich der Auftragswert, die Zahlung bleibt natürlich in der getätigten 
Höhe erhalten und im Feld offen erscheint ein negativer Betrag, der anzeigt, dass Sie dem Kunden noch 
Geld schulden.  
 

 
 
 

 
 
Im Auftrag wird nachträglich der Glaspreis rechts auf 10€ geändert, wodurch eine nachträgliche 
Überzahlung des Auftrags durch den Kunden entsteht. 
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12. Stornobuchungen 

Wurde z.B. ein Auftrag mit EC kassiert und es wird dann doch Bar bezahlt, müssen Sie eine Stornobuchung 
durchführen. 

 
 
Im Kassierfenster gibt es einen Storno-Knopf. Alternativ kann auch auf dem Reiter Journal im 
Tagesabschluss storniert werden. Markieren Sie dazu die gewünschte Zeile und klicken den Knopf 
Stornieren (Papierkorb). 
 

Mitarbeitername 

M e 

 
N
 

 

itarbeiternam
 

un wird der gelb markierte Kassiervorgang storniert und kann im Anschluss neu bar kassiert werden. 
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Mitarbeitername 

 

Mitarbeitername 

e 

 

 
I

 

Mitarbeitername
Mitarbeiternam
 

m Journal ist das Storno sichtbar und ebenfalls das erneute Bar-Kassieren. 
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Im Kassensturz erscheinen die Beträge wieder nach automatischer Korrektur in aktueller Höhe. 
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M

M

 
In der B
 

 

 

itarbeitername 

itarbeitername 

uchungsliste im Auftrag wird das Storno und erneute Kassieren ebenfalls sichtbar. 
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13. Bar-Aufträge 

 

Mitarbeitername 

 

Mitarbeitername 

Mitarbeitername 

 

Mitarbeitername 
 

Mitarbeitername 
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M e

 
Beachten Sie: Baraufträge können nicht mit Kredit-Zahlarte
nicht im Zahlartenfenster. Nur Aufträge mit Auftragsnumm
können per Kreditzahlart kassiert werden. 
Kassieren Sie einen Auftrag und verkaufen an der Compu
Artikel je nach Einstellung in der Computerkasse entweder
erscheinen als Barauftrag unter dem Kunden. 

 

itarbeiternam
 

n kassiert werden. Diese Zahlarten erscheinen 
er und damit auch mit Kundenstammdaten 

terkasse noch weitere Artikel, so werden die 
 in den kassierten Auftrag mit eingebucht oder 
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14. Angezahlter Auftrag wird mit Gutschein bezahlt und 
abgeholt 

 
 

 

Mitarbeitername

 
Das bereits eine Vorauszahlung geleistet wurde, erkennt man an der Zeile Teilzahlung. Natürlich kann der 
offene Betrag mit der Zahlart Gutschein kassiert werden. 
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Mitarbeitername 

Mitarbeitername 

Mitarbeitername 

Mitarbeitername 

Mitarbeitername 
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Unterhalb der Zeile Forderungen wird der Gutschein sichtbar. In dieser Tagesabrechnung wurde nur ein 
Gutschein eingelöst und keiner verkauft. 
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M

 
 
 

  

 

 

itarbeitername 
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